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Eine multimediale Theateraufführung, deren Handlung mit eigens dafür animierten Machinimas verknüpft war:
Das war die Ergebnispräsentation des theater- und medienpädagogischen Projekts gamePLAYtheater von
Pfalztheater Kaiserslautern und medien+bildung.com. Die Projektteilnehmerinnen und -teilnehmer hatten sich
eine virtuelle Welt erschaffen, in der sie dann agierten. Das Bühnengeschehen wurde abwechselnd von den
Schauspielerinnen und -schauspielern und ihren Avataren dargestellt.
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